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Was ist der Check „Bedarfs-
analyse Digitales Hand-
werk“?  

Der Check „Bedarfsanalyse Digitales 

Handwerk“ ist ein Online-Tool, das 

auch Betriebsräten dabei helfen 

kann, den aktuellen Digitalisierungs-

stand ihres Betriebs zu erfassen. Mit 

diesem Check können Betriebsräte 

wichtige Handlungsfelder identifi-

zieren, wie z. B. digitale Arbeitspro-

zesse, IT-Sicherheit oder die Kompe-

tenzentwicklung der Beschäftigten. 

Der Check unterstützt Betriebsräte 

dabei, den digitalen Wandel aktiv 

mitzugestalten und die Interessen 

der Beschäftigten effektiv zu vertre-

ten. 

Das Tool behandelt die 6 folgenden 

Themen:  

1. Grunddaten. Erfasst grundle-

gende Informationen zum Be-

trieb wie Name, Größe, Branche. 

2. Kundschaft & Liefernde. Be-

zieht sich auf die digitale Kom-

munikation und Zusammenar-

beit mit Kundschaft und Liefe-

ranten. 

3. Prozesse. Untersucht interne 

Abläufe und deren Digitalisie-

rung, z. B. durch Software oder 

digitale Dokumentation. 

4. Geschäftsmodelle. Betrachtet 

den Einsatz digitaler Produkte 

und Dienstleistungen sowie 

neue Geschäftsansätze. 

5. Mitarbeitende. Bewertet digi-

tale Kompetenzen, Weiterbil-

dungen und die Einbindung der 

Beschäftigten. 

6. IT-Sicherheit. Maßnahmen 

zum Schutz vor Cyberangriffen 

und sicherer Umgang mit Da-

ten. 

 

Im Oktober 2025 erfolgt eine Erwei-

terung der Kategorien im Rahmen 

der Überarbeitung des Checks – da-

bei wird die neue Kategorie „Künstli-

che Intelligenz“ ergänzt. 

 

Der Check unterstützt Betriebsräte 

durch 38 gezielte Fragen bei der 

Analyse digitaler Themen, wie dem 

aktiven Management der Kund-

schaftsbeziehungen, der Nutzung 

digitaler Technologien bei der Pla-

nung, Steuerung und Messung be-

trieblicher Prozesse zur Optimierung 

und Professionalisierung von Abläu-

fen, der digitalen Unterstützung bei 

der Erschließung neuer Geschäftsfel-

der, dem Einbezug der Beschäftigten 

bei der Umsetzung und Anwendung 

neuer Technologien sowie der Auf-

klärung und Sensibilisierung der Be-

schäftigten im Umgang mit Daten 

zur Erhöhung der IT-Sicherheit. 

 
Welchen Mehrwert hat der 
Check „Bedarfsanalyse Di-
gitales Handwerk“ für Be-
triebsräte? 
 
Der Check bietet Betriebsräten die 

Möglichkeit, den Digitalisierungssta-

tus im Betrieb strukturiert zu erfas-

sen. Dabei werden sowohl der Digi-

talisierungsgrad als auch die Rele-

vanz von Maßnahmen erfasst, um 

KURZBESCHREIBUNG 

Der Digitalisierungs-Check „Be-

darfsanalyse Digitales Hand-

werk“ hilft Betriebsräten, den 

Digitalisierungsgrad des Be-

triebs strukturiert zu erfassen. 

Basierend auf den Ergebnissen 

können Betriebsräte gezielte 

Maßnahmen zur Weiterentwick-

lung des Betriebs vorschlagen 

und den digitalen Wandel aktiv 

mitgestalten. 

Startseite des Digitalisierungs-Checks © Mittelstand-Digital Zentrum Handwerk 
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den Handlungsbedarf und beste-

hende Potenziale im Betrieb aufzu-

zeigen. 

 

Nach der Analyse erhalten Betriebs-

räte konkrete Informationen zu den 

Bereichen, in denen Verbesserungen 

sinnvoll sind. Anschließend kann der 

Betriebsrat gezielt mit der Führungs-

kraft Maßnahmen zur digitalen Wei-

terentwicklung besprechen und pla-

nen.  

 

Der Check enthält gezielte Ansätze, 

die Betriebsräte bei der Ausübung 

ihrer Informations- und Mitbestim-

mungsrechte gemäß dem Betriebs-

verfassungsgesetz (BetrVG) unter-

stützen können.  

 

Der Arbeitgeber hat den Betriebsrat 

nach § 90.1.1. BetrVG bei der Pla-

nung von technischen Anlagen und 

bei Veränderungen von Arbeitsver-

fahren, Arbeitsabläufen einschließ-

lich des Einsatzes von Künstlicher In-

telligenz rechtzeitig und umfassend 

zu informieren. Sind die technischen 

Einrichtungen in der Lage das Ver-

halten- oder die Leistung der Be-

schäftigten zu überwachen (§ 87.1.6. 

BetrVG), betreffen sie die sozialen 

und organisatorischen Maßnahmen 

den Arbeits- und Gesundheitsschutz 

der Beschäftigten (87.1.7. BetrVG) 

oder geht es um die Ausgestaltung 

von mobiler Arbeit mittels Informa-

tions- und Kommunikationstechnik 

(87.1.14 BetrVG) hat der Betriebsrat 

ein Mitbestimmungsrecht.  

 

Der Check thematisiert u.a. die The-

men Kompetenzentwicklung und 

Weiterbildung durch digitale Me-

dien.  Hinsichtlich der Ausgestaltung 

der betrieblichen Berufsbildung hat 

sich der Arbeitgeber mit dem Be-

triebsrat zu beraten und ihn über die 

Einrichtung und Ausgestaltung zu 

informieren. Zusätzlich kann der Be-

triebsrat Vorschläge unterbreiten (§§ 

96 f. BetrVG). 

Wie können Betriebsräte 
den Check „Bedarfsanalyse 
Digitales Handwerk“ nut-
zen?  

Betriebsräte können den Check als 

Online-Tool kostenlos nutzen. Der 

Check ermöglicht Betriebsräten zu 

erfassen, welche digitalen Maßnah-

men bereits umgesetzt sind und wo 

noch Verbesserungsbedarf in ihrem 

Betrieb besteht. 

Nach Abschluss des Digitalisierungs-

Checks werden die Ergebnisse klar 

und übersichtlich dargestellt.  

 

Betriebsräte können den Check auch 

gemeinsam mit der Führungskraft 

durchgehen und im Anschluss 

überlegen, welche Prozesse im 

Betrieb digitalisiert und vereinfacht 

werden können.  

 
Wer hat den Check „Be-
darfsanalyse Digitales 
Handwerk“ erarbeitet? 
 
Der Digitalisierungs-Check „Die Be-

darfsanalyse Digitales Handwerk“ 

wurde vom Kompetenzzentrum Di-

gitales Handwerk (KDH) entwickelt. 

Dieses Zentrum wird im Rahmen des 

Förderprogramms „Mittelstand-Di-

gital“ des Bundesministeriums für 

Wirtschaft und Energie (BMWE) ge-

fördert. Der Check wird inzwischen 

vom Folgeprojekt Mittelstand-Digi-

tal Zentrum Handwerk weiterge-

führt. 

Seite des Digitalisierungs-Checks © Mittelstand-Digital Zentrum Handwerk 

 

       ZUGANG 

Der Check „Bedarfsanalyse Digi-

tales Handwerk“ steht als On-

line-Tool zur Verfügung:  

  

https://bedarfsanalyse-handwerk.de/
https://bedarfsanalyse-handwerk.de/
https://www.handwerkdigital.de/
https://www.handwerkdigital.de/
https://www.mittelstand-digital.de/MD/Navigation/DE/Home/home.html
https://www.mittelstand-digital.de/MD/Navigation/DE/Home/home.html
https://www.bmwk.de/Navigation/DE/Home/home.html
https://www.bmwk.de/Navigation/DE/Home/home.html
https://bedarfsanalyse-handwerk.de/
https://bedarfsanalyse-handwerk.de/

